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„Die beste Entscheidung meines beruflichen Lebens!“

➝ Bei proWIN hat Sandra Wingert ge-
nau das gefunden, was sie sich immer 
gewünscht hat: eine berufliche Tätig-
keit, die ihr mehr Möglichkeiten als Ein-
schränkungen bietet – und dazu noch 
eine Wertschätzung, die sie vorher nicht 
kannte. Ihre Entscheidung, alte Wege zu 
verlassen und alles auf die Karte proWIN 
zu setzen, erfüllt sie seitdem jeden Tag 
aufs Neue mit Dankbarkeit.

Zielgerichtet, fokussiert, pragmatisch, leis-
tungsorientiert und mit dem Willen aus-
gestattet, aus allem das Beste rauszuholen: 

Sandra Wingert glänzt mit vielen guten Ei-
genschaften, die sie wie geschaffen machen 
fürs berufliche Durchstarten. Doch sie ist 
auch schon mit Zwanzig Mama geworden 
und kennt deshalb die Hindernisse ganz 
genau, die sich auftürmen, wenn man der 

Kinder wegen nicht auf beruflichen Erfolg 
verzichten möchte. 

Nach ihrer Ausbildung arbeitete die gelern-
te Bankkauffrau zwar weiter in der Bank, 
aber es ging nur in Teilzeit, damit sie auch 
für ihre Töchter Lilli (10 Jahre) und Mari-
lena (7 Jahre) da sein konnte. Sie mochte 
ihre Arbeit eigentlich, nur an ein richtiges 
Durchstarten war so nicht zu denken. Noch 
dazu die Sache mit der Kinderbetreuung: 
Gerade im Süden Bayerns, Sandras Heimat, 
spielen Traditionen häufig noch eine große 
Rolle, und sein Kind mit einem Jahr in die 

Krippe zu geben, war damals noch negativ 
behaftet. Alles in allem war ihre Arbeits-
situation zwar nicht schlimm, aber noch 
ganz und gar nicht so, wie Sandra es sich 
gewünscht hätte. Passende Entwicklungs-
perspektiven? Fehlanzeige!

Für ihren Lebensentwurf hatte sie mehr 
geplant. Die energiegeladene Sandra spür-
te immer deutlicher, dass sie mehr wollte. 
Mehr Dynamik, mehr Freiheit, mehr Ent-
wicklung und mehr Anerkennung. Doch 
wie sie das in ihr Leben bringen sollte, 
stand zunächst in den Sternen. Bis sie im 
September 2016 das erste Mal auf einer 
proWIN-Wellnessparty bei ihrer Schwäge-
rin landete. „Als die Beraterin Nada Wronn 
am Schluss der Party meinem Bruder und 
meiner Schwägerin den Job vorgestellt hat, 
habe ich zuerst nur mit halbem Ohr zuge-
hört, dann aber ganz schnell mit ganzem 

Ohr! Freie Zeiteinteilung, Verdienstmöglich-
keiten usw., das fand ich richtig gut“, berich-
tet Sandra von ihrem ersten Kontakt mit pro-
WIN. Aber auch die Produkte, sowohl das 
Handpeeling als auch das Schritt-für-Schritt-
Set zur Fußpflege, hatten sie begeistert.

„DAS TÄGLICHE ZUSAMMENARBEITEN MIT MEINEM TEAM  
MACHT MICH EINFACH NUR GLÜCKLICH.“ 
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All dies ging ihr nicht mehr aus dem Kopf, 
und ein paar Tage später rief sie Nada an 
und unterschrieb sofort den Vertriebsan-
trag. „Wenn ich für mich was beschließe, 
dann geht es schnell, da bin ich schon der 
„Einfach-ausprobieren-Typ“, erzählt sie 

uns bei unserem Zoom-Meeting. Gleich 
danach ging es erst mal mit ihrem Mann 
Florian, der stellvertretender Bank-Filial-
leiter ist, und den Kindern auf Erholungs-
urlaub nach Griechenland. Dermaßen 
gestärkt – und auch weil sie wusste, dass 
sie auf Florians Rückhalt bauen konnte –, 
fuhr sie gleich nach ihrer Rückkehr mit 
ihrer Führungskraft, die von Anfang an 
ein großes Potenzial in ihr gesehen hat, 
zum Startseminar in die proWIN Aka-
demie nach Aalen. Für Sandra, die gern 
strukturiert vorgeht, ein echter Volltref-
fer: „Die Akademie finde ich sehr wich-
tig, das ist der erste wichtige Schritt! Im 
Gebäude zu sein, die Menschen kennen-
zulernen – das schafft eine gute Verbin-
dung, man fühlt sich dem Unternehmen 
viel mehr verbunden.“

Auf dem Startseminar hat Sandra sofort 
gemerkt, dass proWIN kein Sammelbe-
cken von Einzelkämpfern ist, sondern ein 
Unternehmen, das wie ein riesiges Team 
funktioniert, in dem viel Wert auf gegen-
seitige Hilfe gelegt wird. Bei proWIN hatte 

sie von Anfang an das Gefühl, gut ange-
kommen und aufgehoben zu sein. Es war 
aber auch eine echte Herausforderung für 
Sandra, denn es ging um die Symbionti-
sche Reinigung: „Ich kannte die Produkte 
ja noch gar nicht und war sehr aufgeregt. 
Als der Alleskönner präsentiert wurde, 
war ich völlig begeistert, während viele 
andere Teilnehmer ihn schon kannten, für 
sie war das nicht mehr so aufregend“, er-
zählt Sandra schmunzelnd. Gut eine Wo-
che später gab es dann die Starterparty bei 
ihr zuhause. 

Seit dieser ersten Party verfolgt Sandra 
mit viel Durchhaltevermögen und Herz-
blut ihre selbstgesteckten Karriereziele. 
Das Durchhalten ist für sie dabei eine der 
wichtigsten Eigenschaften, um anhalten-

den Erfolg zu haben. Denn Durststrecken 
kann es natürlich auch bei proWIN geben. 
Eine richtig große traf Sandra nach dem 
Weihnachtsshopping 2018: „Das Weih-
nachtsshopping lief so gut, dass meine 
beste Beraterin und ich darüber völlig ver-
gaßen, weiterhin Partys rauszubuchen. Im 
Januar 2019 bin ich dann zwar zur Team-
leitung II aufgestiegen, musste aber quasi 
wieder bei Null anfangen“, berichtet sie. 
In dieser Zeit fing sie an, an sich selbst zu 
zweifeln. Einer, der sie dann wieder auf-
richtete und ihr gute Tools an die Hand 
gab, war Jan Hafkemeyer von proWIN no-
mis: „Er hat das aus mir rausgeholt, was 
ich niemals gedacht hätte“, erzählt sie. 
Überhaupt ist sie sehr beeindruckt von der 
Unterstützung, die sie durch proWIN no-
mis erfährt; insbesondere auch in der Zeit 
des ersten Corona-Lockdowns: „Mein gro-
ßer Dank geht nicht nur an Jan, sondern 
an ganz proWIN nomis – wir alle wären 
nicht so durch die Decke gegangen, wenn 
es diese Plattform nicht gegeben hätte.“

Ab Januar 2019 wurde Sandra sich auch 
immer mehr bewusst, wie toll und wichtig 
es ist, ein Team aufzubauen: „Das tägliche 
Zusammenarbeiten mit meinem Team 
macht mich einfach nur glücklich, und 
ich fühlte mich zum ersten Mal in meiner 
beruflichen Karriere angekommen. Ich 
wusste, das ist der richtige Weg und Job 
für mich. Es macht mich auch unglaub-
lich dankbar und stolz, welches Vertrauen 
mir mein Team entgegenbringt. Erfolgs-
erlebnisse werden mit mir geteilt, die wir 
dann auch kurz feiern, genauso aber auch 

Momente, in denen es vielleicht mal nicht 
so läuft. Gemeinsam arbeiten wir immer 
wieder an kreativen Ideen und neuen 
Möglichkeiten, damit jeder seine indivi-
duellen und persönlichen Ziele erreichen 
kann.“

Sandras Dankbarkeit für alles, was sie bis-
her erreicht hat, für die tolle Unterstüt-
zung, die sie bei proWIN von allen Sei-
ten erfährt, und für ihr großartiges Team 
zeichnet sie aus und kommt aus tiefstem 
Herzen. „Das gemeinsame Großwerden ist 
einfach toll“, schwärmt sie von ihrem Job –  
und lässt uns mit diesen Worten einmal 
mehr spüren, wie viel proWIN ihr bedeu-
tet. Ganz klar – wer so überzeugt ist, hat 
auf ganzer Linie gewonnen, besonders an 
Lebensglück. ■

> Sandra und die FKs: Bettina Obermeier, Lisa Pöschl und Vanessa Springer

„DAS GEMEINSAME GROSSWERDEN IST EINFACH TOLL!“
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Was gibst Du Deinen Wollern mit auf den Weg? Womit motivierst Du sie? 

„Es ist wichtig, dass man immer auch mal kurz innehält und stolz ist auf das, 

was man bisher schon geschafft hat und rückblickend reflektiert – warum war 

etwas gut und hat funktioniert – oder – warum hat etwas mal nicht geklappt – 

dies hilft, seinen eigenen Weg zu finden.“

Was macht proWIN Deiner Meinung nach so erfolgreich?

„Dass man sich gemeinsam erfolgreich macht! proWIN fördert es, dass man 

sich gegenseitig hilft. Und wenn man das nächste Ziel erreicht hat, wird man 

dafür auch mit ordentlich Anerkennung und roten Rosen gefeiert.“

Deine Lieblingsprodukte? 

„Einer meiner Topseller, den ich viel auf Partys verkaufe, ist der FLUFFY 

Handschuh. Meine persönlichen Lieblingsprodukte sind ALOE VERA Naturel, 

das Kristall-Tuch und der Duo Pad HURRICANE.“

> Sandras Fahnenfest

> Man muss auch innehalten, sagt Sandra

> Ein guter Start ist wichtig!

 „DIE AKADE-
MIE FINDE ICH 
SEHR WICH-
TIG, DAS IST 
DER ERSTE 
WICHTIGE 
SCHRITT!“

> Sandra ist proWIN nomis dankbar
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